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Verrechnung konzerninterner Vorgänge

Abstimmung und Datenbasis
Die Verwendung der Gesellschaftsnummer als „Firmenverbundskennzeichen“ in den
Kontokorrent-Buchhaltungen der Konzerngesellschaften als Grundlage maschinell
gestützter Abstimmverfahren auf Einzelpostenebene wurde schon in dem Kapitel
“Datenvorbereitungen beim Tochterunternehmen” angesprochen.
Gleichermaßen muß nun diese Partnergesellschaftsnummer im Meldeverfahren an
die Konsolidierungsstelle - zumindest für ausgewählte Positionen der
Schuldenkonsolidierung sowie der Aufwands- und Ertragseliminierung - zur
Verfügung gestellt werden.
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VerrechnungsgruppenVerrechnungsgruppen
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DifferenzenbehandlungDifferenzenbehandlung

POSPOS G1G2 G2G3 TWTW

FORDFORD 230230 115115

VERBVERB 200-200- 110-110-

3030     5    5

2020   10  10
Währungs-Währungs- SonstigeSonstige
differenzdifferenz DifferenzDifferenz

Kurs 2,0Kurs 2,0

EliminierungEliminierung

InnenumsätzeInnenumsätze

EliminierungEliminierung

ZinsergebnisseZinsergebnisse
Schulden-Schulden-
konsolidierungkonsolidierung

EliminierungEliminierung

AusleihungenAusleihungen

SaldenabstimmungSaldenabstimmung

GSNRGSNR PARTPART KWKW DIFDIF

G1G1   G2  G2 500500 500-500- 00

G1G1   G3  G3 120120 100-100- 2020

G2G2   G3  G3 230230 200-200- 3030

DifferenzDifferenz

PickupPickup

Abb. 4-22: Saldenvergleich bei der Schuldenkonsolidierung

Da ein globales Weglassen der konzerninternen Salden - wie es der Gesetzestext
nahelegen könnte - aufgrund der oft erheblichen Eliminierungsdifferenzen nicht
praxisgerecht wäre, werden im Konsolidierungsabstimmprozeß alle möglichen
Gesellschaftspaare untersucht. Auch die Eliminierungsbuchungen werden
letztendlich paarweise vorgenommen, um damit das vorn beschriebene
Teilkonzernkonzept unterstützen zu können.

Partnergesellschaft

Eliminierungs-
vorschlagsliste
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Abb. 4-23: Eliminierungsvorschlagsliste nach Währungen

Ursachen und Behandlung von Eliminierungsdifferenzen
Als häufigste Ursachen von Eliminierungsdifferenzen treten in der Praxis folgende
Fälle auf:
� Währungsumrechnungsdifferenzen
� zeitliche Buchungsunterschiede (Ware unterwegs)
� Einzelwertberichtigungen auf Forderungen
� nicht (voll) anerkannte Verbindlichkeiten
Während die drei letztgenannten Fälle in der Regel über organisatorische
Vorschriften in der Konzernrichtlinie geregelt werden, verbleibt häufig die nicht
vermeidbare Währungsumrechnungsdifferenz. Das System kann diesen Effekt
sichtbar machen, wenn die Konzerngesellschaften ihre Salden nicht nur in lokaler
Währung, sondern zusätzlich in Transaktionswährung melden. Bei Übernahme aus
einer SAP-Buchhaltung ist diese Bedingung automatisch erfüllt.

Die dringend gebotene Analyse der gesamten Eliminierungsdifferenz mit Mitteln des
Konsolidierungssystems ist ansonsten nicht möglich.

Differenzenbehandlung

Analyse der Differenzen
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Gesellschaft G1Gesellschaft G1
(Währung USD)(Währung USD)

Forderung 1

1500 SFR1500 SFR
Kurs = 0,6Kurs = 0,6

900 USD900 USD

Forderung 2
2000 USD2000 USD

Wertberichtigungen
Forderung 2 400 USD400 USD

Ford.  Ford.  SFRSFR 15001500 USDUSD 900900
Ford.  Ford.  USDUSD 16001600 USDUSD 16001600

USD  USD  25002500

Kurs = 1.6Kurs = 1.6

FordFord . . = 4000 DEM= 4000 DEM

Umrechnung in KonzernwährungUmrechnung in Konzernwährung

Gesellschaft G2Gesellschaft G2
(Währung FRF)(Währung FRF)

Verbindlichkeit 1

1500 SFR1500 SFR
Kurs = 0.3Kurs = 0.3

5000 FRF5000 FRF

Verbindl.Verbindl. 12001200  SFR SFR 3600 FRF3600 FRF

3600 FRF3600 FRF

Kurs = 0,4Kurs = 0,4

Verbindlichkeit = 1440 DEMVerbindlichkeit = 1440 DEM
2560?2560?

Was tun?Was tun?
??

300 SFR300 SFR
Kurs = 0.3Kurs = 0.3

900 FRF900 FRF

UmrechnungsdifferenzenUmrechnungsdifferenzen

Ware unterwegs (zeitl. Buchungsunterschied)Ware unterwegs (zeitl. Buchungsunterschied)

WertberichtigungWertberichtigung

Storno

Meldedaten
Rechung nicht (voll) anerkanntRechung nicht (voll) anerkannt

Abb. 4-24: Ursachen für Eliminierungsdifferenzen

Eliminierungsvereinfachungen in der GuV
Die relativ gut überschaubaren Partnerbeziehungen auf den Bilanzpositionen der
Schuldenkonsolidierung werden in der Konsolidierungspraxis oft mit guter
Genauigkeit abgestimmt.

In der GuV spielen oft viel mehr Positionen in die Aufwands- und Ertrags-
eliminierung hinein, so daß die Anwendung der gleichen Eliminierungstechnik wie
bei der Schuldenkonsolidierung zwar grundsätzlich erfolgen kann, aber im Hinblick
auf den erhöhten Abstimmaufwand häufig auch Verfahrensvereinfachungen
akzeptabel sind.

Das System gestattet zunächst die Definition von Positionsgruppen, deren
Verrechenbarkeit einzeln untersucht wird, z. B.:

� Umsatzerlöse und Materialaufwand

� Zinsaufwand und Zinsertrag

Schließlich ist es möglich, pro Gruppe festzulegen, ob nur die Ertragspositionen oder
alle Positionen nach Partnerbeziehungen gemeldet wurden. Im ersten Fall wird ein
Aufwand beim Partner in jeweils gleicher Höhe auf einer entsprechenden Position
unterstellt.

Die im Rahmen der vollkonsolidierten GuV (Gesamtkostenverfahren) erforderlichen
Umgliederungen von Umsatzerlösen in

� andere aktivierte Eigenleistungen oder

� Bestandsveränderungen

Vereinfachungsverfahren

Umgliederungen
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wenn das empfangende Partnerunternehmen Vermögensgegenstände aus
konzerninternen Lieferungen in der Bilanz aktiviert hat, werden über Bewe-
gungsarten erkannt und automatisch umgebucht.
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BilanzBilanz

AktivaAktiva PassivaPassiva
AusleihungenAusleihungen
ForderungenForderungen Verbindl.Verbindl.
Zins-ForderungenZins-Forderungen Zins-Verbindl.Zins-Verbindl.

zz überschaubare Beziehungenüberschaubare Beziehungen

zz weinger Positionenweinger Positionen

ErtragErtrag AufwandAufwand
UmsatzerlöseUmsatzerlöse MaterialaufwandMaterialaufwand
ZinsertragZinsertrag ZinsaufwandZinsaufwand
sonstige Erträgesonstige Erträge sonstiger Aufwandsonstiger Aufwand

zz viele betroffene Positionenviele betroffene Positionen

zz empfängerabhängigeempfängerabhängige
Beziehungen/KontierungenBeziehungen/Kontierungen

zz häufige Kontierfehler imhäufige Kontierfehler im
Einzelabschluß beim AufwandEinzelabschluß beim Aufwand

ÎÎ nur Ertrag nach Partnern melden nur Ertrag nach Partnern melden 
lassenlassen
in gleicher Höhe Aufwand beimin gleicher Höhe Aufwand beim
Partner unterstellenPartner unterstellen

ÎÎ  keine Eliminierungsdifferenz  keine Eliminierungsdifferenz

ÎÎ Prüfer verlangt exaktePrüfer verlangt exakte
AbstimmungAbstimmung

GuVGuV

Abb. 4-25: Vereinfachungsverfahren der Aufwands-/Ertragseliminierung
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Zwischenerfolgseliminierung

Zwischenerfolge im Vorratsvermögen
Grundlage der Zwischenerfolgseliminierung im Vorratsvermögen sind die Meldung

� des Bestandsführenden nach Produktgruppen und Konzernlieferanten,

� des Lieferanten nach Produktgruppen und Konzernkunden.

Der Bestandsführende nennt die Buchwerte und ggf. Mengen auf den Vor-
ratspositionen sowie etwaige Nebenkosten und Wertberichtigungen.

prozentual:prozentual: ZEZEGesGes == (BW - NK + WB) * PZ(BW - NK + WB) * PZ
ZEZEPerPer == ZEZEGesGes - ZE - ZEVPerVPer

mengenmäßig:mengenmäßig: ZEZEGES GES == (BW - NK + WB) - (ME * HK)(BW - NK + WB) - (ME * HK)

ZEZEPerPer == ZEZEGESGES - ZE - ZEVPerVPer

CO-PCCO-PC
Kalku-Kalku-
lationlation

CO-PACO-PA
Ergebnis-Ergebnis-
rechnungrechnung

SDSD
VertriebVertrieb

Der Bestands-Der Bestands-
führendeführende

??MMMM
Material-Material-
buchhltg.buchhltg.

LieferantLieferant
ProduktgruppeProduktgruppe
A   B   C   D   EA   B   C   D   E
�� Buchwerte (BW)Buchwerte (BW)
�� Nebenkosten (NK)Nebenkosten (NK)
�� Wertberich-Wertberich-

tigungen (WB)tigungen (WB)
�� Mengen (ME)Mengen (ME)

Verb. Unt. 1Verb. Unt. 1
Verb. Unt. 2Verb. Unt. 2
FremdeFremde

DieDie
EliminierungEliminierung

Der LieferantDer Lieferant

?? �� UmsatzerlöseUmsatzerlöse
�� Herstellkosten (HK)Herstellkosten (HK)
ÎÎ Erfolgsprozentsatz (PZ)Erfolgsprozentsatz (PZ)

KundenKunden
Produktgruppe Produktgruppe 
A   B   C   D   EA   B   C   D   E

Verb. Unt. 1Verb. Unt. 1
Verb. Unt. 2Verb. Unt. 2

::

Abb. 4-26: Integration der Zwischenerfolgseliminierung

Der Lieferant steuert Umsatzerlöse und Herstellkosten oder einfach einen
Zwischenerfolgsprozentsatz bei.
Die Eliminierungsrechnung bereinigt zunächst die Buchwerte der Be-
standspositionen um Nebenkosten und Wertberichtigungen und bildet dann die
Differenz zu den Konzernherstellkosten oder rechnet einen globalen Prozentanteil.
Die Veränderung des Zwischenerfolges gegenüber der Vorperiode wird
ergebniswirksam gebucht.
Die Integration zur Materialbuchhaltung sowie zur Produktergebnisrechnung ist
geplant.

Umlaufvermögen

retrograde Rechenverfahren


